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  Ihr Zeichen/Ihre Nachricht vom Unser Zeichen/Unsere Nachricht vom  Datum 

   28.01.2021 

Anträge zum Haushalt 2021 

Sehr geehrter Herr Landrat,  

die Gruppe „GRÜNE/UWG im Kreistag des Landkreises Cloppenburg“ 

beantragt folgende Änderungen am Entwurf des Haushaltsplanes für das 

Jahr 2021: 

1. Im Haushalt 2021 werden 3.000.000 Euro für die Bewältigung 

der Corona-Pandemie im Landkreis Cloppenburg bereitgestellt. 

 

2. Die Kreisumlage wird um vier Punkte gesenkt und auf 30 

Punkte festgesetzt. 

 

3. Die Mittel zur Planung des Ausbaus der E 233 werden auf den 

für die Beendigung der Planungen notwendigen Betrag 

reduziert. Die Ansätze für den diesbezüglichen Grunderwerb 

werden gestrichen. 

 

Zu 1.: Der Haushalt 2021 muss auf die Herausforderungen der Corona-

Pandemie reagieren und auch im sozialen Bereich Lösungen zur 

Bewältigung der Krise ermöglichen. Es sollten Haushaltsmittel für – 

möglicherweise auch kurzfristig – erforderliche Maßnahmen eingeplant 

werden. Dazu könnten beispielsweise FFP2-Masken, Lüftungsgeräte für 

Schulen, zusätzliches Personal für das Gesundheitsamt u.ä. zählen. 

 

Zu 2.: Die finanzielle Situation des Landkreises hat sich in den letzten 

Jahren deutlich positiver entwickelt als die der Städte und Gemeinden. 

Eine Kreisumlage von 30 Punkten ist angesichts der erfreulichen 

Ergebnisse der vergangenen Jahre für den Landkreis ausreichend und 

schafft gleichzeitig für die Städte und Gemeinden im Landkreis mehr 

Möglichkeiten zur Bewältigung der Corona-Pandemie. Wir können die 

Argumentation der Bürgermeister des Landkreises, die in dem Schreiben 
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vom 6.1.2021 an den Landrat vorgetragen werden, nachvollziehen und schließen uns deren 

Forderung an. 

 

Zu 3.: Der Ausbau ist finanziell ein Fass ohne Boden, klima- und umweltschädlich sowie 

verkehrspolitisch rückwärtsgewandt. 

 

Cloppenburg, den 28.1.2021 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Dr. Irmtraud Kannen        Ulla Thomée                        Fabian Wesselmann 
 
 
 
 
 


